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A n z e i g e - B l a t t
für den

Dreisam - Kreis.
Nro . 89. Samstag den 5. November 1825.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachung .
Nach ordnungsmäßig erstandener Prü -

fung , ist dem Kandidaten der Tbterheilkunst ,
Jakob Somberger von Wies , Amts Schopf ,
heim , die unbeschränkte Lizenz alS THterarzt
I . Klaffe mit dem Prädikat : gut hefähiget ,
ertheilt worden .

Üntergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldenliquidattonen .
Aodnrch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha«
Vrn, unter dem Präjudiz , von der vorhan»
denen Masse sonst mit ihre» Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Liquidirung
derselben vorgeladeu.

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 2) Zu Bischoffingen an den in

Gant erkannten Mathias Schmidle , auf
Donnerstag den 1 . Dezember d . I . in diessei -
tigtr AmtSkanzlri .

A«S dem Bezirksamt K e n z i n g e n.
( 3) Zu Wyhl an den in Gant erkann .

ten verstorbene « Michael Stegle , gewese.
neu Bürger , auf Mittwoch den 9. November
d. I . in diesseitiger Amrskanzlei .

AuS dem Bezirksamt Säckingeu .
( 2) Zu H ä n n r r an den tu Gant erkannten

Leonhard Albietz auf Montag den 21 . No .

vrmber l . I . Bormittags 9 Uhr in diessei¬
tiger AmtSkanzlei .

G a n t . E d i k t .
( 2) Gegen Joseph Gutmann Alt von

Ballrechten wurde Gant . Prozeß er¬
kannt , und öffentliche Schuldenliquidation auf

den 7 . November
in diesseitiger Amtskanzlei Morgens 9 Uhr
abzuhaltend angeordner , wobei aste diejeni¬
gen Gläubiger , welche bet der am 24 . Juni
bereits ineveotum abgehaltenen Liquidation
nicht erschienen sind und nicht liquidirt haben ,
um so gewisser zu erscheinen und ihr « For -
derungen unter Vorlage der Beweis . Urkun -
den richtig zu stellen haben , als ste sonst von
der gegenwärtig vorhandenen Masse auSge .
schlossen würden .

Staufen , am 21 . Oktober 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Frech .
Aufforderung .

( 1 ) Johann A n gst von Oberecki
'
ngrn , Sol .

dar bei der Großherzoglichen Leibgrenadirr -
garde zu Karlsruhe war beordert einzurücken ,
und har unter dem Vorgeben dieses z « thun ,
Obereggingen unterm 27 . August verlassen ,
fich aber bisher bei seinem Commando noch
nicht gestellt. Derselbe wird daher aufgefor¬
dert , binnen 6 Wochen sich entweder bet
dem Commando der Großhrrzoglichen Letb-
grenadiergarde zu Karlsruhe oder bet dies¬
seitigem Bezirksamt « zu stellen , widrigen »
die in den LandeSgefetze» auf die Desertion
gesetzten Strafen gegen ihn erkannt werden .

Stühlingen , am 21 . Oktober 1825 .
Großherzogl. Bad . F . F. Bezirksamt.

Seng .
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Aufforderung .
( 2) Dir Ehefrau des hiesigen Bürgers und

StrtckermeisterS Ignaz Schweigert , Johanna
geh . Damm , welche sich vor beiläufig 4 i/2
Monat von ihrem Ehemann heimlich, ohne
daß man weiß wohin, entfernt hat , wird hie .

1 mit zur unverweilken Rückkehr zu demselben
aufgefordert .

Baden, am 24 . Oktober 4825.
Großherzogliches Bezirksamt.

Mahler .

Erbvorladsngen .
Folgende schon langst abwesende Personen

oder deren Lerbesebben sollen binnen i i Mo»
statin sich bet der Obrigkeit , unter welcher
ihr Vermögen steht, melden , widrigenfalls
dasselbe an ihre bekannten nächsten Verwand
ttn gegen Cautton wird ausgeltefert werden .

Aus dem Oberamt Bruchsal .

( 2 ) Bon Forst , Johann Jakob Burger ,
oder dessen etwaige LeibeSerben , welcher vor 35
Jahren alS Ztmmermann in die Fremde ging .

Vorladung
( 2 ) Der seit mehr alS 20 Jahren ohne

Rachrichts - Ertheilunq abwesende Andreas
Hartmann von Seckach , gewesener Hautdoist
bei dem vormalig Fürstlich Leiningenschen
Militär , wird hiemit aufgeforderr , binnen
IKabreSfrist sein unter Pstegschafl stehendes
Vermögen von 414 fl . 36 kr . in Empfang
zu nehmen , widrigenfalls dasselbe seinen näch .
stcn Verwandten in fürsorglichen Besitz wird
guSgefolgt werden .

Osterburken, am 26 . Oktober 1825.
Großh. Bad . Bezirksamt .

H e r r m a u u .

Gläubiger - Vorladung .

( 2 ) Die Gläubiger des mit hoher Erlaubniß
« ach Amerika auSlvandcrnden Schusters Frie -
drich Schmidt von Rtmburg werden
hiemit aufgcforhert, ihre Ansprüche
Freitags de » 18. R o v e mb er d . I .
DonnittaaS vor dem TheilungSkommissär im
ÖchseuwirthShanS zu Rimbnrg gehörig rtch-
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tig zu stelle « , widrigenfalls sie dir NichrM
friedigung zu gewärtigen haben

Emmendinge», am 25 . Oktober 5825 .
Großherzogl . Oberamt .

S k ö ss e r .
VerschollenheitS Erklärung .

(3 ) Nachdem sich Jakob Friedrich und
Karl O b e r m ü l e r von h i e r auf die öffent¬
liche Vorladung vom 25 . Junil824 nicht gemel -
det haben , so werden dieselben für verschol¬
len erklärt , und deren Vermögen den näch¬
sten Verwandten in fürsorglichen Besitz ge -

gegeben .
Karlsruhe , am 20. Oktober 1825.

Großherzogl . Stadtamt .
Baumgartner .

Mundtod - Erklärung .
(2) Dominik Steurer ( vulgo SSatin»

warrhchriftele ) wird hiermit im isten Grad
mundrodt erklärt , und ihm als Curaror der
hiesige Kranzwirtb Jos . Schlosser beigege -
den , ohne dessen Einwilligung er keine der
im L . R . S . 613 aufgeführren Handlungen
eingehcn darf .

Freiburg , am 25 . Oktober 1825.
Großherzogl . Bad . Stadtamt .

R e r k t g.
Bekanntmachung .

( 2) Nachdem der Aufsichtspfleger DioniS
Allenfpacher von Saig , welcher mit dicssei -

ttqer Verfügung vom 17 . Dezember 1824
für den im ersten Grad mundrodt erklärten
Joseph Schirck von da bestellt worden , mit
Tod abgcgangcn, so wurde für solchen der
Bauer Franz Hanrer von Saig als AufstchlS«

Pfleger ausgestellt , ohne dessen Einwilligung
Schirck keine in dem LandrechtS . Satz 513
aufgezählteRechts - Geschäfte abschließcn kann ,
welches wir zur öffeiirlichenKenntnißbringen.

Neustadt, am 25. Oktober 1825
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt.

O b k i r ch e r .
Bekan sitmachuna .

( 3) Wegen FalschmünzcnSsindMichael Stein
und dessen Sohn Mathias Stein von Eich¬
stetten dahier in Untersuchung und Verhaft .
Ersterer hat das Verbrechen bereits ringe«
stauden , jedoch behauptet er , von dem fal-
scheu Geldr noch nichts auSgegebea zu habe« .
Dir dringende Vermuthung liegt aber »oxt
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« iS»daß sowohl Michael Stein als dessen Sohn

von dem nachgemachken Geld , das in baieri .
fchen Kronenkhalern vom Jahr 1816 » in
doppelten italienischen Liresstückeu vom Jahr
1811 , und aller Wahrscheinlichkeit nach auch
in halben brabanter Thalern besteht, ausge .
geben haben . Wir bringen es daher zur öffent¬
lichen Kenntniß , mit Ersuchen au die rcsp .
Behörden , diejenigen Personen , welchen etwa
derartiges Geld angeboten wurde , oder die
davon eingenommen haben , gefällig zu ver .
nehmen und deren Erklärung anher mitzu .
theilen .

Emmendingen , am 22. Okt . 1825 .
EroßherzoglicheS Oberamt .

S t ö f f e r »
Bekanntmachung .

Großh . Bad . Äezirksamr Osterburken .
In Sachen

dcö Friedrich Gerner von Adelshcim ,
dermalen zu London

gegen
Michel Hubert zu Adelsheim . Darlehen
ad 105 Pfund Sterlinge nebst 5 xrocen .
rigen Zinsen vom 1 . Januar 1824 an .

Auf klägerschcs Anrufen .
Beschluß .

Wird nunmehr die klägersche Forderungad 105 Pfund Sterlinge nebst 5 procenti .
gen Zinsen vom 1 . Januar 1824 an , und
Kosten ad 2 Pfund Sterlinge , 17 Schillinge
und 5 Penies für richtig angenommen , und
Beklagter zu deren Bezahlung ans feinem
paar ' tschen Vermögen unter Verfällung in
die weitern Kosten anmit verurtheilt .

Dies wird dem Beklagten , dessen Aufent¬
halt unbekannt ist , hiermit eröffnet .

Osterburken , am "21 . Oktober 1825 .
H c r r m a n n .

Rückrufung der Pfarr . und Schul ,
hausbau . Absteigerung zu Waldau .

( i ) Die unterm 20 . v . M . auf den 9- dieses
öffentlich ausgeschriebene Absteigerung des
Pfarrhof - und SchulhauSbau zu Waldau
wird eingetretener Hindernisse wegen , bis
auf weiters reklamirt .

Freiburg , am i . November 1825 .
Großherzogl Landamt .' Wetzet .

Unterpfandbuchs . Erneuerung .
( 1 ) Der Zustand des Unterpfandsbuches in

der Gemeinde Oehntngen macht eine Erneue¬
rung desselben nöthig . Alle diejenigen , welche
daher Vorzugs , und Unterpfandsrechke auf
Liegenschaften der Oehoinger Gemarkung aus
was immer für einem Titel anzusprechen
haben , werden hiemit aufgefordert , solche
mittelst Vorlage der Original . Urkunden oder
beglaubigten Abschriften bei der ErneuerungS -
Commission zu Oehningeu am 3 . 4 . und S.
Januar n. I . um so gewisser anzumelden ,
widrigens später auf solche unangemeldete
Unlerpfandsrechte keine Rücksicht genommen ,und daö Unterpfandgericht aller Haftbarkeit
derselben entbunden wird .

Radolphzell , am 28 . Oktober 1825 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

R i g g l e r .
Jahrmarkt . Verlegung .

( 2) Da der gestrige Jahrmarkt zu Möhringen
wegen schlechter Witterung nicht abgehalte «
werden konnte , und dicserwegcn auf M o n-
tag den 2l . November d. I . verrufen
worden , so wird solches anmit zur allgemei¬nen Kenntniß gebracht .

Möhringen , am 25 . Oktober 1825 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .Wirt .

DiebstahlSanzeige .
( 2) Dem Bauern Xaver Baumgarten von

Obcrlaucheringen wurde in der Nacht vom
13. auf den 14 . d . M . 2 Bienenstöcke und
ein Korb mit Bohnen aus dem Bienenstand
entwendet . Die Bienenkörbe wurden zwarin der Folge wieder vorgefunden ; sie waren
aber vom Wachs und Honig geleert , und
die Bienen getödtct .

Wir bringen diesen Diebstahl mit dem
Ersuchen zur Kenntniß der resp . Behörden ,
zur Entdeckung des ThäterS mitwirke » zu
wollen .

WaldShut de» 17 . Oktober 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schilling .
DiebstahlSanzeige .

( 2) In der Nacht vom 8 . auf den 9 . d . M .ist dem Anton Kunzcr in Herbolzheim rin 4
Jahre aller sehr schwerer Immen , und ein
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ganz neun Pstng mit Pstugeise« und Sech
entwendet worden.

Mit dem Imme» ist auch der Strohstock
entwendet worden/ welcher ungefähr 4 Jahr«
alt und deswegen schon etwas grau ist.

An dem Pstügeisen und Sech sind die An¬
fangsbuchstaben A , K . angebracht .

Das Holz des PstugeS ist von Eichenholz
und blos der Krendel von Buchenholz.

Indem wir diesen Diebstahl zur allgemei .
neu Krnniniß bringen , ersuche » wir die be¬
treffende » Behörden auf die entwendeten Ge¬
genstände fahnden zu lassen , und im Ent-
deckungsfalle die Anzeige anher zu machen .

Kenzingen am 29 . Oktober 1825
Großherzogl . Bezirksamt .

Wolfi n g e r.
Diebstahls . Anzeige .

(Z) In der Nacht vom 16 . auf den 17 . d . M-
sind dem Bauer Mathias Eßenmacher in Hek.
lingen , mittelst Einsteigen, nachstehende Ef.
selten entwendet worden :

1) Ein noch gutes , jedoch schon etwas ge.
brauchte- unangezogeneö zweischläfriges,
stark mit Federn gefülltes Deckbett , von

' selbst gemachten weiß und blau gestreif¬
tem Barchet. Ungefähr in der Mitte
befindet sich ein ungefähr Hand großer
Fleck von Kaffee.

2) Ein zweischläfriger, ebenfalls mit Fe.
Hern angefüllter gut mit Wachs bestriche¬
ner Pfulgen noch ganz neu . jedoch von
dem nämlichen Barchet wie das Bett.
An diesem Pfulgen ist ein kleiner Oel .
stecken.

Z) Ein neuer Kopfkissen vom nämlichen
Barchet.

Sowohl das Bett als die Pfulgen
sind in allen 4 Ecken inwendig beseht.

4) Ein stark mit Federn gefülltes Kinder¬
bette, welches unten mit einem bäum-
wollenen Spättle gestickt ist.

5) Ein Paar stächsene , mit Baumwollen-
Eintrag gemachte blaue lange Hosen für
einen halbgrwachsenen Buben von 15
Jahren . Diese Hosen sind zwar schon
etwas getragen , jedoch noch ganz .

6) Ein Paar do , welche schon etwas
gestickt sind, für eine« 8jährigen Buben .

Indem man dies«» Diebstahl ««durch zur

öffentlichen Kenntniß bringt, « erde« die be¬
treffenden Behörden ersucht , auf die entwen¬
deten Gegenstände fahnden zu lasse » , und im
Entdeckungsfalle die Anzeige anher mache«
zu wollen .

Kenziogen, am 19 . September 1825.
Großherzogltches Bezirksamt .

G i ß l e r.
Diebstahlöanzetge .

(3) Vergangene Nacht sind dem Thomas
Scherzinger zuRshrbach zwei Kühe entwendet
worden . Die eine derselbe « ist rothgescheckt,
ziemlich klein , beiläufig 5 Jahre alt und
trächtig . Die andere aber ist ganz roch mit
einet Bläffe , von mittlerer Größe und 3
Jabre all.

Die Großherzoglichen Behörden werde «
ersucht - auf den Besitzer dieses Viehes fahrt ,
den , und ihn im BeireiungSfaüe hieher ein -
liefern zu lassen.

Tryberg , am 12 . Oktober 1825 .
Großh . BaK Bezirksamt .

B l e i b i m Haus .
D i e b st a b l s a n z e i g e.

(2) In der Nacht vom 20 . Sept . d . I .
wurde aus der Sägmühle zu Kündern , mit¬
telst Einbruchs eine neue Winde , welche an
der Stange mit dem Namen des Windema .
cherS Schnürer von Mappach und mit der
Jahreszahl 1824. bezeichnet , uud oben an
der Stange unter dem Wirbel mit den Buch,
staben I . G. S . versehen ist , entwendet ;
der Werth der Winde ist auf 22 fl . geschäzt.

Alle Wohüöblichen Polizeibehörden wer¬
den dirnstfreundschaftlich ersucht , auf diese
Winde und deren Besitzer genau fahnden zu
lassen , und im Emdeckungöfalle das weiter
Geeignete zu verfügen.

Lörrach den 21 . Oktober 1825.
Großherzogl. Beziksaml.

D e u r e r .
Diebstahlsanzeige .

( Z ) In der Nacht vom 14 . auf den 15. d .
9)1 . wurde dem Krämer Seb . Viellieber von
Frikingen mittelst gewaltsamen Einbruchs tu
dessen Krämerladen folgende Waaren ent-
wendet :
a) Verschiedene sogenannte sächsische und

auch andere seidene Band in ganzen «n»
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angebrochenen Stücke« / deren Anzahl nicht
angegeben werden kann so fl .b ) 6 ganze Stücke schwarze seidene Sach ,
senspitze nach Note 33 fl .

e) 5 — 6 Reste dergl . 4 fl .
d ; iso Ellen PerS von verschiedener Qua .

lität und Farbe » 24 kr. 60 fl .
e) 150 Ellen Baumwollenzeug von verschie .
dener Farbe und Werth / im Durchschnitt
a 16 kr . 4o fl .

f> 30 Ellen Manchester von schwarzer / grü¬
ner und vermischter Farbe a 3i kr . 15 fl .

g) 36 Stück Sacktücher von Baumwollen,
zeug / theils mit seidenen / theilS baumwol-
lenen Kränzen a 30 kr. 18 fl .

h) Ungefähr 30 Ellen sogen . Beltschnüre
von rorher und blauer Baumwolle a 6 kr.

3 fl .
i ) 20 Ellen Hosentragerband von Baum ,

wollen und Halbleinen a 6 kr 2 fl .k ) 12 Ellen schwarze seidene Franzen a
15 kr . 3 fl .l) 30 Ellen dergl. von Florerseide und ver.
schiedeuer Farbe a 5 kr . 2 fl . 30 kr.

m ) 3 Stück englische roch und weiß ge.
färbte Halstücher a 40 kr . 2 fl.

n ) 14 Stück sogen . SchweizerhalSrücher von
gelb und rokbcr Farbe a 24 kr . i fl . 36 kr.

o ) btto schwarz und gelb gefärbt 36 kr.
p ) 12 Stück HalSnüsterschnüre von rother

Seide , mit weißem Draht a 4 kr. 48 kr .
26a fl. 30 kr .

Diesen Diebstahl bringt man mit dem Er .
suchen zur öffentlichen Kenntniß sämmtlicher
resp. Justiz . und Polizeibehörden wollen im
Falle einer allfälligen Entdeckung gefällige
Nachricht anher errdeilen.

Hciligenberg . am 16 . Oktober 1825.
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt.

DiebstahlSanzeige .
( 3 ) In der Nacht vom 6 - auf den 7- d . M.

wurden dem Fälkletn Gothmann zu Impfin .
gen auS seiner Behausung mittelst Einbruch
nachstehende Sache « gestohlen .

Wir bringen diesen Diebstahl zur öffentli.
chen Kenntniß , und ersuchen alle resp . Be.
Hörden auf die gestohlenen Sachen und de.
ren etwaigen verdächtigen Besitzer fahnde«/
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im Betrettungsfalle solchen arretiren " und
hieher bringen zu lassen.

Tauberbischofsheim, am 8 . Okt . 1825.
Großhezogl. Bad . Bezirksamt .

Berzeichniß der gestohlenen Sachen .
( 2) Eine große messingene Pfanne 4 fl .,2) eine kleine btto l fl , 3 ) ein porzellane¬ner Teller 7 kr. , 4 ) zwei zinnerne Löffel ,jeder mit 3 Kerben 16 kr. , 5) zwei Häfenmit Schmalz 2 fl . 58 kr. , 6) ein eisernes

Ttegelchrn mit einem langen eisernen Stiel
36 kr . , 7 ) eine Kaffeemühle l fl . 8) eine
hohe blecherne Kaffeebüchse 18 kr. , 9) eine
Gewürzbüchse vdn Pappendeckel 5 kr. , 10)eine blecherne Tabaksdose mit gelbem Gar¬
niere 12 kr . , n ) eine runde Tabaksdose mit
einem hölzernen Boden 8 kr. , 12) Halöko.
rallen von weißen und gelben Perlen mit
einem angehängten blinden Sackuhrche»20 kr.

Diebstahlsanzeige .
(3) Am 11 . d . M . wurde dem Kronenwirth

Haberstroh in Hellingen rin langer dunkel«
grautuchener Ueberrock aus seiner WirthS-
finde entwendet. Derselbe wurde schon über
ein Zahr lang , jedoch meistens nur an Sonn -
und Feiertagen getragen , und vornen an de«
Ermelstolpen ist solcher schon etwas abge .
stoßen und eben fo an den Ellenbogen. Das Tuch
ist stark und schwer. Er hat einen zurückgeleg¬
ten Kragen und ist mit kameelhaarenen Knö¬
pfen von gleicher Farbe , wie das Tuch, be«
setzt. An den zwei Knöpfen auf dem Rücke «
sind die . Formen ausgefallen.

In diesem entwendeten Rock befand sich
ein roth und weiß gewürfeltes ziemlich großes
noch neues Schnupftuch, und ein aus Schreib¬
papier zusammen gemachtes Weinauffchretb-
büchle .

Indem wir diesen Diebstahl zur allgemei¬
nen Kenntniß bringen, ersuchen wir die be¬
treffenden Behörden , auf die entwendete«
Gegenstände fahnden zu lassen , und im Errt-
deckungSfaüe die Anzeige anher »u mache«.

Kenzingen, am 22. Oktober 1825.
Großherzogl. Bezirksamt.

Gißler .
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Di 'eb sta hlSauzeige .
( 3 ) Dem Bürger und Wagner SixtuS Buß

in Zunsweier ist am 12 . oder 13 . d. M .
NachrS ein Stück küderner Leinewand von
etwa 36 Ellen — die Elle zu J5 bis 16 kr.
angeschlagen , woran ein Tischtuch gewoben
ist, mittelst ElnstcrgenS entwendet worden .

Wir machen dies zu« Zweck« der Fahr »,
düng hiermit bekannt .

Offenburg den 21 . Oktober 1825 .
Eroßherzogliches Oberamt .

Müller -
Landesverweisung .

( 3t Der am Großherzogl . Beztrkgamre Hom¬
berg sub 28 . Oktober 1824 wegen Landes -
verweisungsbrvch auf 1 Jahr anher ringe -
lieferte Joseph Lerch von Groffelfingen
Im Fürstenthum Hechingen ist nach erstan .
dener Strafe heute über die Grenze tranS .
portirt worden .

Welches in Bezug auf die durch hohes
HofgerichtlichcS Urtheil «l . ck . Freiburg den
ck9. Oktober 1824 gegen den Jnculparen aus .
gesprochene Landesverweisung hiemit zur öf¬
fentlichen Kenntniß gebracht und dessen Sig¬
nalement betgefügt wird .

Signalement .
Joseph Lerch von Grossetfingen im Hechin -

gischen ist 32 Jaor alt , 5 ' 1 " groß , mit
röthlichten Haaren und Augenbraunen , nie .
derer Stirne , blauen Augen , großer Nase ,
Mittlern Mund , guten Zähnen , gesunder Ge¬
sichtsfarbe , rundem Kinn , röthltchcm Bart ;
er trägt dermalen einen aschgrauen Janker
von baumwollenen Zeug , ein roch gestreiftes
Gilet , blasse weiße Hosen von Nanqutn , einen
H «t mit Wachsleinwand überzogen , ein
schwarz seidenes Halstuch , ein Paar leinene
Strümpfe , 1 Hemd und Schuhe .

Freiburg , am 28. Oktober 1825 .
Großherzogl . Zuchthausverwaltuvg .

H ö l z l i n .

tiger Verwaltungskanzlei circa igg Saunt "

I823r und I824r Weine aus der Kellerei
Thiengen und WaldShut in kleinen Parthicn
und gegen gleich baare Zahlung bei der Ab.
fassung öffentlich »ersteigert , wozu man die
Liebhaber hiermit einladec .

Thiengen , am 22 . Oktober 1825 .
Großherzogl . Domainen Verwaltung .

L 0 r e n tz ,
Frucht - und Weinverkauf .

( 2) Am Dienstag den 8 . November ,
Vormittags 10 Uhr werden

mehrere Hundert Sester Waizen
. . . Roggen
. . . Gerste und

rin Quantum I823r und I824r Wein ,
Kirchhvfer und Pfaffenweiler Gewächses ,
nebst I824r und I825r Wein , Heiters .
heimer Gewächses ,

öffentlich dahier versteigert werden .
HeiterSheim , am 27. Oktober 1825 .

Großh . Domaineyj . Verwaltung .
E n g e ß e r .

Ziegelhütten . Verkauf und Ver -
Pachtung .

( 2) In Folge vorliegender hoher Verfügung
Hochprcißlicher Hofdomainen . Kammer soll
die unter diesseitiger Administration stehende
herrschaftliche Ziegelbütte zu St . Blasien
sowohl dem Verkaufe als einer mehrere Jahre
andaurenden Verpachtung auSgcsetzt werden .

Indem wir zu dieser Verhandlung Tag¬
fahrt aufDonnerstag den 24 . November 1825 ,
Bormiltagg 10 Uhr festseben , werden die
Kaufsliebhaber zur Steigerung , welche auf
diesseitigem Bureau vorgenommcn wird , hie-
mit eingeladen .

St . Blasien , am 20 . Oktober 1825 .
Großherzogl . Domainen . Verwaltung .

Willmann .

Frucht - und Wein . Versteigerung .

Kaufanträge und Verpachtungen.

Weinverkauf .
(3) « « Mittwoch den l6 . Novemb .

h. 3 . Vormittag- 9 Uhr werden auf dirjftl-

( 2) Donnerstag den 10. Nov . d . I .
Nachmittags 2 Uhr werden in diesseitigem
Domainen . VerwaltungS « Bureau ohngefähr

50 Mr . Gersten
20 Fdr . Wein I823r und l824r )
und 1 Fdr . rother Mio I826r )

in schicklichen Parchten dem Verkauf in Stet -
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göktMg ausgesetzt , wozu die Liehaber ringe ,
laden werden .

Lörrach / am 27 . Oktober 1825 . .
Eroßh . Domatnenverwalttr

GoppelSöbcr .
Pfarrhofb au . Versteigerung .( i ) Die frühere Pfarrhofbau . Versteigerungin Hänner har die Genehmigung nicht er »

halten , und cS wird eine neuerliche Berstei .
gerung dieses Bauwesens auf
Donnerstag den 24 . November l . I .
Vormittags nach abgeandertc » Rissen und
Ueberfchlägen angeordnet , zu welchen die
Bau - Uukernehmer auf diesseitiger AmS .
Kanzlei ringeladen werden .

Säckingen , am 50 . Oktober 1825 .
Großhcrz . Bad Bezirksamt .

B u r st e r l.
De rstrigerung .

( 1 ) Die Behausung und die übrige Liegen ,
schäften des verganteten Johann Georg Mi -
nur von Wolfenweiler werden

Montag den 28 . November d . I .
Nachmittags 2 Uhr im dortigen Gemeinds .
wirrhShause unter annehmbaren Terminen

- sodann
die vorhandenen Fahrnisse , bestehend in etwas
Betlwerk und Leinwund , Küchengeschirr ,
Schrcinerwerk , Faß . und Bandgeschirr ,etwas Zimmerhandwcrksgeschirr und Bau -
Materialien , eine Kuh , zwei Schweine , und
9 Hübner , so wie erwäg Früchte , Heu und
Stroh werden den darauf folgenden

Dienstag den 29 November
früh 9 Uhr in dem Minuischen Hause selb ,
sten öffentlich gegen gleich baare Bezahlung
versteigert werden .

Wozu man die Liebhaber hiedurch einladet .
Fretburg , am 51 . Oktober 1825 .

Großh . LandamtS . Revisorat .
S a r t o r tt ofgutü . Versteigerung,

andamtlichen Beschlüße vom 19 . d . M .
zufolge solle das Hofgut des Johann Bö .
gelspacher von GerolSthal auf doppelte Art
zur öffentlichen Versteigerung auSgefeyt wer¬
den , nämlich r einmal das ganze Hofgnth mit
fämmtlichen Gebäulichkeiten , Ackern , Marten ,
Waldungen und Watdfeld , das anderemal
«her bloS einzeln mit denen entfernt/ und

in auswärtigen Gemarkungen ltegMenGrundstücken , sodann dem BrrghäuSle mitdenen dabei gelegenen Ackern, Manen undWaidfeld , nebst einer Quantität Heu / Stroh ,Früchte , einem Schwein , einer Kuh nutzeinem Paar Ochsen , und zwar mit Ratifika .
tionsvorbchalt .

Hiezu haben wir Tagfahrt auf
Montag den 14 . Nov ember d. I .

Nachmittags 1 Uhr bestimmt, und wird diese
Steigerung auf dem Hofgute sechsten vorge¬nommen werden .

Dieses wird arrdurch zur öffentlichen Kennt -niß gebracht .
Freiburg , am 26 . Oktober 1835 .

Großherzogl . Landamcs » Revisorat .Sartori .
Versteigerung .

< 2) Ein Flügel des hiesigen herrschaftlichenSchioßeS ist zum Abbruch bestimmt , dagegenwerden in einem andern Theile dieses Schlo¬
sses mehrere Reparationen vorgenommen .Die desfallstge Versteigerung findet

am 8 . November d. I .
Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Verwalt -
tungs . Kanzlei statt , wozu sich die Sreigr -
rungsiustigen einfinden wollen .

HeilerSheim , am 28 . Oktober 1825 .
Großh . Domainen . Verwaltung »

E n g e ß e r .
Wirthshaus . Versteigerung .
( 2) Freitag den 11 . November

Nachmittags i Uhr wird das zur Ernst Mus -
fertschen Verlasscnschaft gehörige WirtbShanSdahier , an der Landstraße liegend , nebst allem
was dazu gehört , öffentlich versteigert werden .Auggen , am 28 . Oktober 1825 .

Vogt , Hauswirt - .
Früchte , und W ein . Versteige rung .( 3) Jur öffentlichen Versteigerung wird
künftigen

Dienstag den 8. Ro v e m b e r h . I .
Vormittags 10 Uhr in hiesig herrschaftlicherKellerei der Rest des I824r WeiNyorrath -mit ohngefähr

Sk0 Sam«/
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«ind drn daraus folgende« Freitag den 11 .
desselben MonatS Vormittags 10 Uhr auf
dem hiesig herrschaftlichen ssruchtspeicher,
der noch vorhandene Fruchtvorralh mit ohn«
gefähr

ZOO Sr . Warzen
950 . Roggen und
570 » Haaber

in abgetheittrn Parthien gegen gleich baare
Bezahlung bei der Abfassung mit dem Be¬
merken aüögesetzt werden, daß wenn annehm¬
bare Gebote geschehen, der LoSschlag sogleich
Katt finden wird.

Emmendiogen, am 22. Oktober 1826.
Großh . Domainen - Verwaltung.

B a r b 0.
Versteigerung .

(Z) Die Behausung des verganteten Ochsen .
Frucht -

wirthS Christian Künstle von GundelfinM
nebst 2 Brtt Acker, - 1/2 Vrrl Reben , und
1 1̂ 2 Vrtl Matten, " wird

Montags den 7. November d . I .
Nachmittags 2 Uhr km dortigen GemeindS -
wirthShause öffentlich versteigert werden.

Freiburg, am Listen Oktober 1826.
Großherzogl . LanbamS - Revisorat.

S a r t o r i.

Dienstrrachricht .
Die Fürstlich Leinlngenfche Präsentation

deS Schulverwalters Peter MengeS auf den
katholischen Schuldienst zu Auerbach (AmtS
Buchen) hat die SiaatSgrnehmigung erhalten .

Preise .

Markt . Namen Mai - Halb . Ker. Rog. Ger- Erb- Lin- Mi- Mol- Ha- '
Tag . der Marktorte . »en . wai, tun gen. sten . sen. sen. schelf. zer . ber .

Oktob. st . kr. st . ikr. stkr. fl. kr. st . kr. st . kr st . kr. st.kr. st. kr- st . kr
29 Freiburg , beste 1 10 58 48 33 43 29

mittlere 1 8 54 44 30 40 27
geringere 1 3 51 40 28 36 24

21 Emending . , beste 1 8
mittlere 1 5 54 44 33 24
geringere 1 2

4024 Endingen , beste 1 6 54 34
mittlere 1 3 48 39 33 36
geringere 1 2 45 31 ö

22 Kandern , beste 1 6 30 44
mittlere 1 4 L

27 geringere 1 2
Lörrach , beste 1 2 38

mittlere 56 36

21
geringere 53 •t

Müllheim , beste 1 9 51 1 9 45 33 45
mittlere 1 3 48 l 3 42 30 42

26 geringere
Staufen , beste 1

57
10

45
56

57 39
48

27
36

39
42

mittlere 1 5 51 45 32 39
27

geringer« 1 48 42 28 36
Daldkirch , beste 1 12 69 45 36 27

mittlere l S 54 42 34 26
geringer« 1 4 50 40 33 !

Drnck »nd Berlns Ux F, 3£. Kerken mayer 'scheu Universität- » BuchdrMrei .
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